
Anlage 1:  Modulbeschreibungen Ergänzungsbereich 

 

Modulnummer Modulname Verantwortlicher 

SLK-MA-EB-A1 Fremdsprachen – A1 Studiendekan der 

Fakultät Sprach-, 

Literatur- und 

Kulturwissenschaften 

Inhalte und  

Qualifikationsz

iele 

Das Modul umfasst die sprachlichen Grundlagen in 

einer Sprache nach Wahl unter besonderer 

Berücksichtigung von phonetischen und 

grammatischen Grundstrukturen. Qualifikationsziel 

sind fremdsprachliche Kompetenzen auf dem Niveau 

A1 des Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens 

für Sprachen (GERS). Der Studierende verfügt über 

gesicherte Grundkenntnisse in den Bereichen 

Phonetik, grammatische Grundstrukturen sowie 

Sprechfertigkeit und Alltagskommunikation. 

Lehr- und  

Lernformen 

Sprachlernseminare (SLS) (4 SWS) 

Selbststudium 

Die Lehrveranstaltungen sind aus dem Handbuch des 

Ergänzungsbereichs für den Master-Studiengang 

Sprach-, Literatur- und Kulturwissenschaften zu 

wählen. Dieses wird zu Semesterbeginn 

fakultätsüblich bekannt gegeben. 

Voraussetzungen 

für die 

Teilnahme 

 

Verwendbarkeit Das Modul ist eins von sechs Modulen im Rahmen 

des Teilbereichs Fremdsprachen des 

Ergänzungsbereichs im Master-Studiengang Sprach-, 

Literatur- und Kulturwissenschaften der 

Teilfächer Anglistik und Amerikanistik, 

Germanistik, Klassische Philologie, Romanistik 

und Slavistik. Es gelten die Kombinationsvorgaben 

gemäß § 6 der Studienordnung für den konsekutiven 

Master-Studiengang Sprach-, Literatur- und 

Kulturwissenschaften. Zudem ist es eins von sechs 

Modulen im Rahmen des Teilbereichs Fremdsprachen 

des Bereichs Allgemeine Qualifikation (AQua) im 

Bachelor-Studiengang Sprach-, Literatur- und 

Kulturwissenschaften. Das Modul schafft die 

Voraussetzungen für das Modul SLK-MA-EB-A2. 

Voraussetzungen 

für die Vergabe 

von 

Leistungspunkte

n 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die 

Modulprüfung bestanden ist. Die Modulprüfung 

besteht aus einer Kurzpräsentation im Umfang von 

10 Minuten und einer Sprachklausur im Umfang von 

90 Minuten. 

Leistungspunkte 

und Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben 

werden. Die Modulnote ergibt sich aus dem 



Durchschnitt der Noten der beiden 

Prüfungsleistungen. 

Häufigkeit des  

Moduls 

Das Modul wird jedes Studienjahr, beginnend im 

Wintersemester, angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. 

Davon entfallen 60 Stunden auf die Präsenz und 90 

Stunden auf das Selbststudium inklusive der 

Prüfungsvorbereitung und -durchführung. 

Dauer des 

Moduls 

Das Modul umfasst ein Semester. 

 

  



Modulnummer Modulname Verantwortlicher 

SLK-MA-EB-A2 Fremdsprachen – A2 Studiendekan der 

Fakultät Sprach-, 

Literatur- und 

Kulturwissenschaften 

Inhalte und  

Qualifikationsz

iele 

Das Modul umfasst erweiterte sprachliche 

Grundlagen in einer Sprache nach Wahl unter 

besonderer Berücksichtigung der vier 

Grundfertigkeiten Hören, Sprechen, Lesen und 

Schreiben. 

Qualifikationsziel des Moduls ist der Erwerb 

fremdsprachlicher Kompetenzen auf dem Niveau A2 

des Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens für 

Sprachen (GERS). Mit Abschluss des Moduls hat der 

Studierende erweiterte Kenntnisse in den 

Bereichen Grammatik, kommunikative Kompetenz im 

monologischen und dialogischen Sprechen sowie 

Hör- und Leseverstehen. 

Lehr- und  

Lernformen 

Sprachlernseminare (SLS) (4 SWS) 

Selbststudium 

Die Lehrveranstaltungen sind aus dem Handbuch des 

Ergänzungsbereichs für den Master-Studiengang 

Sprach-, Literatur- und Kulturwissenschaften zu 

wählen. Dieses wird zu Semesterbeginn 

fakultätsüblich bekannt gegeben. 

Voraussetzungen 

für die 

Teilnahme 

Voraussetzungen sind die inhaltlichen Kenntnisse 

und anwendungsbezogenen Kompetenzen auf Niveau 

des Moduls SLK-MA-EB-A1. 

Verwendbarkeit Das Modul ist eins von sechs Modulen im Rahmen 

des Teilbereichs Fremdsprachen des 

Ergänzungsbereichs im Master-Studiengang Sprach-, 

Literatur- und Kulturwissenschaften der 

Teilfächer Anglistik und Amerikanistik, 

Germanistik, Klassische Philologie, Romanistik 

und Slavistik. Es gelten die Kombinationsvorgaben 

gemäß § 6 der Studienordnung für den konsekutiven 

Master-Studiengang Sprach-, Literatur- und 

Kulturwissenschaften. Zudem ist es eins von sechs 

Modulen im Rahmen des Teilbereichs Fremdsprachen 

des Bereichs Allgemeine Qualifikation (AQua) im 

Bachelor-Studiengang Sprach-, Literatur- und 

Kulturwissenschaften. Das Modul schafft die 

Voraussetzungen für das Modul SLK-MA-EB-B1. 

Voraussetzungen 

für die Vergabe 

von 

Leistungspunkte

n 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die 

Modulprüfung bestanden ist. Die Modulprüfung 

besteht aus einer Kurzpräsentation im Umfang von 

10 Minuten und einer Sprachklausur im Umfang von 

90 Minuten. 

Leistungspunkte Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben 



und Noten werden. Die Modulnote ergibt sich aus dem 

Durchschnitt der Noten der beiden 

Prüfungsleistungen. 

Häufigkeit des  

Moduls 

Das Modul wird jedes Studienjahr, beginnend im 

Wintersemester, angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. 

Davon entfallen 60 Stunden auf die Präsenz und  

90 Stunden auf das Selbststudium inklusive der 

Prüfungsvorbereitung und -durchführung. 

Dauer des 

Moduls 

Das Modul umfasst ein Semester. 

  



Modulnummer Modulname Verantwortlicher 

SLK-MA-EB-B1 Fremdsprachen – B1 Studiendekan der 

Fakultät Sprach-, 

Literatur- und 

Kulturwissenschaften 

Inhalte und  

Qualifikationsz

iele 

Das Modul umfasst erweiterte sprachliche 

Grundlagen in einer Sprache nach Wahl unter 

besonderer Berücksichtigung der vier 

Grundfertigkeiten Hören, Sprechen, Lesen und 

Schreiben. 

Qualifikationsziel ist die Herausbildung 

fremdsprachlicher Kompetenzen auf dem Niveau B1 

des Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens 

(GERS) in einer Sprache nach Wahl. Mit Abschluss 

des Moduls ist der Studierende im produktiven 

Bereich in der Lage, zusammenhängende Texte auch 

zu abstrakten Themen abzufassen und den eigenen 

Standpunkt klar zu machen. Dabei reiht er die 

Hauptpunkte im Wesentlichen linear aneinander und 

orientiert sich noch an einer Vorlage (Quelle 

bzw. Originaltext), formuliert aber zum Teil 

schon komplexere Sätze. Er kann im eigenen 

Interessen- bzw. Fachgebiet Präsentationen 

vorstellen und in klar strukturierten Vorträgen 

genauere Notizen machen bzw. Stichwörter 

notieren. Im rezeptiven Bereich hat er die 

Fähigkeit, auch in längeren, authentischen Lese- 

bzw. Hörtexten die wesentlichen Informationen zu 

verstehen, sofern sie klar strukturiert sind 

und/bzw. klar und deutlich gesprochen wird. 

Details werden verstanden, wenn die Aussagen 

wiederholt gelesen bzw. gehört werden können. In 

Texten mit einem explizit formulierten 

Autorenstandpunkt kann er Argumentation und 

Schlussfolgerung ansatzweise erfassen. 

Lehr- und  

Lernformen 

Sprachlernseminare (SLS) (4 SWS) 

Selbststudium 

Die Lehrveranstaltungen sind aus dem Handbuch des 

Ergänzungsbereichs für den Master-Studiengang 

Sprach-, Literatur- und Kulturwissenschaften zu 

wählen. Dieses wird zu Semesterbeginn 

fakultätsüblich bekannt gegeben. 

Voraussetzungen 

für die 

Teilnahme 

Voraussetzungen sind die inhaltlichen Kenntnisse 

und anwendungsbezogenen Kompetenzen auf Niveau 

des Moduls SLK-MA-EB-A2. 

Verwendbarkeit Das Modul ist eins von sechs Modulen im Rahmen 

des Teilbereichs Fremdsprachen des 

Ergänzungsbereichs im Master-Studiengang Sprach-, 

Literatur- und Kulturwissenschaften der 

Teilfächer Anglistik und Amerikanistik, 

Germanistik, Klassische Philologie, Romanistik 



und Slavistik. Es gelten die Kombinationsvorgaben 

gemäß § 6 der Studienordnung für den konsekutiven 

Master-Studiengang Sprach-, Literatur- und 

Kulturwissenschaften. Zudem ist es eins von sechs 

Modulen im Rahmen des Teilbereichs Fremdsprachen 

des Bereichs Allgemeine Qualifikation (AQua) im 

Bachelor-Studiengang Sprach-, Literatur- und 

Kulturwissenschaften. Das Modul schafft die 

Voraussetzungen für das Modul SLK-MA-EB-B2. 

Voraussetzungen 

für die Vergabe 

von 

Leistungspunkte

n 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die 

Modulprüfung bestanden ist. Die Modulprüfung 

besteht aus einer Kurzpräsentation im Umfang von 

10 Minuten und einer Sprachklausur im Umfang von 

90 Minuten. 

Leistungspunkte 

und Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben 

werden. Die Modulnote ergibt sich aus dem 

Durchschnitt der Noten der beiden 

Prüfungsleistungen. 

Häufigkeit des  

Moduls 

Das Modul wird jedes Studienjahr, beginnend im 

Wintersemester, angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. 

Davon entfallen 60 Stunden auf die Präsenz und 90 

Stunden auf das Selbststudium inklusive der 

Prüfungsvorbereitung und -durchführung. 

Dauer des 

Moduls 

Das Modul umfasst ein Semester. 

 

  



Modulnummer Modulname Verantwortlicher 

SLK-MA-EB-B2 Fremdsprachen – B2 Studiendekan der 

Fakultät Sprach-, 

Literatur- und 

Kulturwissenschaften 

Inhalte und  

Qualifikationsz

iele 

Das Modul umfasst erweiterte sprachliche 

Grundlagen in einer Sprache nach Wahl unter 

besonderer Berücksichtigung der vier 

Grundfertigkeiten Hören, Sprechen, Lesen und 

Schreiben. 

Qualifikationsziel ist die Herausbildung 

fremdsprachlicher Kompetenzen auf dem Niveau B2 

des Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens 

(GERS) in einer Sprache nach Wahl. Mit Abschluss 

des Moduls ist der Studierende im produktiven 

Bereich in der Lage, zusammenhängende 

Sachverhalte aus einem breiten Themen-spektrum 

systematisch und klar strukturiert darzustellen. 

Er kann Zusammenhänge deutlich machen und 

wichtige Details hervorheben; dabei beachtet er 

die entsprechenden Konventionen. Der Studierende 

ist in der Lage, klare und systematisch angelegte 

Präsentationen vorzustellen und spontan Fragen 

aufzugreifen. In klar strukturierten Vorlesungen 

kann er die wichtigsten Punkte notieren, wobei er 

zum Teil noch Informationen verpasst. Im 

rezeptiven Bereich hat er die Fähigkeit, in 

längeren, authentischen Lese- bzw. Hörtexten aus 

einem breiten Themenspektrum die wesentlichen 

Informationen und die meisten Details zu 

verstehen. Aus Texten seines Interessensgebietes 

kann er Meinungen und Standpunkte ohne 

Schwierigkeiten erfassen. Auch in gesprochener 

Sprache gelingt es ihm, komplexeren 

Argumentationen zu folgen und hervorgehobene 

Details zu verstehen. Um Meinungen und 

Standpunkte der Sprechenden zu verstehen, muss 

allerdings in Standardsprache gesprochen werden. 

Er benutzt Nachschlagewerke selektiv, um sein 

Verständnis zu überprüfen. 

Lehr- und  

Lernformen 

Sprachlernseminare (SLS) (4 SWS) 

Selbststudium 

Die Lehrveranstaltungen sind aus dem Handbuch des 

Ergänzungsbereichs für den Master-Studiengang 

Sprach-, Literatur- und Kulturwissenschaften zu 

wählen. Dieses wird zu Semesterbeginn 

fakultätsüblich bekannt gegeben. 

Voraussetzungen 

für die 

Teilnahme 

Voraussetzungen sind die inhaltlichen Kenntnisse 

und anwendungsbezogenen Kompetenzen auf Niveau 

des Moduls SLK-MA-EB-B1. 

Verwendbarkeit Das Modul ist eins von sechs Modulen im Rahmen 



des Teilbereichs Fremdsprachen des 

Ergänzungsbereichs im Master-Studiengang Sprach-, 

Literatur- und Kulturwissenschaften der 

Teilfächer Anglistik und Amerikanistik, 

Germanistik, Klassische Philologie, Romanistik 

und Slavistik. Es gelten die Kombinationsvorgaben 

gemäß § 6 der Studienordnung für den konsekutiven 

Master-Studiengang Sprach-, Literatur- und 

Kulturwissenschaften. Zudem ist es eins von sechs 

Modulen im Rahmen des Teilbereichs Fremdsprachen 

des Bereichs Allgemeine Qualifikation (AQua) im 

Bachelor-Studiengang Sprach-, Literatur- und 

Kulturwissenschaften. Das Modul schafft die 

Voraussetzungen für das Modul SLK-MA-EB-C1.1. 

Voraussetzungen 

für die Vergabe 

von 

Leistungspunkte

n 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die 

Modulprüfung bestanden ist. Die Modulprüfung 

besteht aus einer Kurzpräsentation im Umfang von 

10 Minuten und einer Sprachklausur im Umfang von 

90 Minuten. 

Leistungspunkte 

und Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben 

werden. Die Modulnote ergibt sich aus dem 

Durchschnitt der Noten der beiden 

Prüfungsleistungen. 

Häufigkeit des  

Moduls 

Das Modul wird jedes Studienjahr, beginnend im 

Wintersemester, angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. 

Davon entfallen 60 Stunden auf die Präsenz und  

90 Stunden auf das Selbststudium inklusive der 

Prüfungsvorbereitung und -durchführung. 

Dauer des 

Moduls 

Das Modul umfasst ein Semester. 

 

  



Modulnummer Modulname Verantwortlicher 

SLK-MA-EB-C1.1 Fremdsprachen –  C1.1 Studiendekan der 

Fakultät Sprach-, 

Literatur- und 

Kulturwissenschaften 

Inhalte und  

Qualifikationsz

iele 

Das Modul umfasst erweiterte sprachliche 

Grundlagen in einer Sprache nach Wahl unter 

besonderer Berücksichtigung der vier 

Grundfertigkeiten Hören, Sprechen, Lesen und 

Schreiben. 

Qualifikationsziel ist die Herausbildung 

fremdsprachlicher Kompetenzen auf dem Niveau C1.1 

des Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens 

(GERS) in einer Sprache nach Wahl. Mit Abschluss 

des Moduls ist der Studierende im produktiven 

Bereich in der Lage, komplexere Sachverhalte aus 

einem breiten Themenspektrum systematisch und 

klar strukturiert darzustellen. Er kann zentrale 

Punkte hervorheben und eigene Standpunkte relativ 

ausführlich darstellen. Er ist in der Lage, in 

seinem Interessen- bzw. Fachgebiet klar 

strukturierter Referate zu halten und kann dabei 

den eigenen Standpunkt relativ ausführlich 

darstellen. In Vorlesungen seines Interessen- 

bzw. Fachgebietes kann er relativ detaillierte 

Notizen machen. Im rezeptiven Bereich hat er die 

Fähigkeit, in längeren, authentischen Lese- bzw. 

Hörtexten aus einem breiten Themenspektrum die 

Hauptaussagen und fast alle Detailinformationen 

zu verstehen. Aus Texten in seinem 

Interessengebiet kann er Meinungen und 

Standpunkte ohne Schwierigkeiten erfassen. Auch 

in gesprochener Sprache gelingt es ihm, 

komplexeren Argumentationen aus fremden 

Fachgebieten im Detail zu folgen, auch wenn sie 

nicht ganz klar strukturiert sind. Wenn mit wenig 

vertrautem Akzent gesprochen wird, muss er 

allerdings nachfragen. Er benutzt Wörterbücher 

zielgerichtet und kann unter deren Zuhilfenahme 

komplexe Texte fast vollständig verstehen. 

Lehr- und  

Lernformen 

Sprachlernseminare (SLS) (4 SWS) 

Selbststudium 

Die Lehrveranstaltungen sind aus dem Handbuch des 

Ergänzungsbereichs für den Master-Studiengang 

Sprach-, Literatur- und Kulturwissenschaften zu 

wählen. Dieses wird zu Semesterbeginn 

fakultätsüblich bekannt gegeben. 

Voraussetzungen 

für die 

Teilnahme 

Voraussetzungen sind die inhaltlichen Kenntnisse 

und anwendungsbezogenen Kompetenzen auf Niveau 

des Moduls SLK-MA-EB-B2. 

Verwendbarkeit Das Modul ist eins von sechs Modulen im Rahmen 



des Teilbereichs Fremdsprachen des 

Ergänzungsbereichs im Master-Studiengang Sprach-, 

Literatur- und Kulturwissenschaften der 

Teilfächer Anglistik und Amerikanistik, 

Germanistik, Klassische Philologie, Romanistik 

und Slavistik. Es gelten die Kombinationsvorgaben 

gemäß §6 der Studienordnung für den konsekutiven 

Master-Studiengang Sprach-, Literatur- und 

Kulturwissenschaften. Zudem ist es eins von sechs 

Modulen im Rahmen des Teilbereichs Fremdsprachen 

des Bereichs Allgemeine Qualifikation (AQua) im 

Bachelor-Studiengang Sprach-, Literatur- und 

Kulturwissenschaften. Das Modul schafft die 

Voraussetzungen für das Modul SLK-MA-EB-C1.2. 

Voraussetzungen 

für die Vergabe 

von 

Leistungspunkte

n 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die 

Modulprüfung bestanden ist. Die Modulprüfung 

besteht aus einer Kurzpräsentation im Umfang von 

10 Minuten und einer Sprachklausur im Umfang von 

90 Minuten. 

Leistungspunkte 

und Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben 

werden. Die Modulnote ergibt sich aus dem 

Durchschnitt der Noten der beiden 

Prüfungsleistungen. 

Häufigkeit des  

Moduls 

Das Modul wird jedes Studienjahr, beginnend im 

Wintersemester, angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. 

Davon entfallen 60 Stunden auf die Präsenz und 90 

Stunden auf das Selbststudium inklusive der 

Prüfungsvorbereitung und -durchführung. 

Dauer des 

Moduls 

Das Modul umfasst ein Semester. 

 

  



Modulnummer Modulname Verantwortlicher 

SLK-MA-EB-C1.2 Fremdsprachen –  C1.2 Studiendekan der 

Fakultät Sprach-, 

Literatur- und 

Kulturwissenschaften 

Inhalte und  

Qualifikationsz

iele 

Das Modul umfasst erweiterte sprachliche 

Grundlagen in einer Sprache nach Wahl unter 

besonderer Berücksichtigung der vier 

Grundfertigkeiten Hören, Sprechen, Lesen und 

Schreiben. 

Qualifikationsziel ist die Herausbildung 

fremdsprachlicher Kompetenzen auf dem Niveau C1.2 

des Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens 

(GERS) in einer Sprache nach Wahl. Mit Abschluss 

des Moduls ist der Studierende im produktiven 

Bereich in der Lage, komplexe Sachverhalte klar 

und strukturiert darzustellen. Dabei kann er 

Standpunkte ausführlich und überzeugend darlegen 

und adressatenbezogen formulieren. Er ist 

außerdem dazu in der Lage, in seinem Interessen- 

bzw. Fachgebiet klar strukturierte Referate zu 

halten und kann dabei den eigenen Standpunkt 

ausführlich darstellen. In Vorlesungen seines 

Interessengebietes kann er Notizen so detailliert 

und übersichtlich anfertigen, dass sie auch 

anderen nützlich sind. Im rezeptiven Bereich hat 

er die Fähigkeit, in längeren, authentischen auch 

wissenschaftlichen Lese- bzw. Hörtexten die 

Hauptaussagen und fast alle Detailinformationen 

zu verstehen, auch wenn sie nicht klar 

strukturiert sind. Er kann auch implizit 

ausgedrückte Meinungen und Standpunkte verstehen. 

Schwierigkeiten bestehen im Detailverstehen, wenn 

mit wenig vertrautem Akzent gesprochen wird. Er 

benutzt Wörterbücher zielgerichtet und kann unter 

deren Zuhilfenahme sehr komplexe Texte fast 

vollständig verstehen. 

Lehr- und  

Lernformen 

Sprachlernseminare (SLS) (4 SWS) 

Selbststudium 

Die Lehrveranstaltungen sind aus dem Handbuch des 

Ergänzungsbereichs für den Master-Studiengang 

Sprach-, Literatur- und Kulturwissenschaften zu 

wählen. Dieses wird zu Semesterbeginn 

fakultätsüblich bekannt gegeben. 

Voraussetzungen 

für die 

Teilnahme 

Voraussetzungen sind die inhaltlichen Kenntnisse 

und anwendungsbezogenen Kompetenzen auf Niveau 

des Moduls SLK-MA-EB-C1.1. 

Verwendbarkeit Das Modul ist eins von sechs Modulen im Rahmen 

des Teilbereichs Fremdsprachen des 

Ergänzungsbereichs im Master-Studiengang Sprach-, 

Literatur- und Kulturwissenschaften der 



Teilfächer Anglistik und Amerikanistik, 

Germanistik, Klassische Philologie, Romanistik 

und Slavistik. Es gelten die Kombinationsvorgaben 

gemäß §6 der Studienordnung für den konsekutiven 

Master-Studiengang Sprach-, Literatur- und 

Kulturwissenschaften. Zudem ist es eins von sechs 

Modulen im Rahmen des Teilbereichs Fremdsprachen 

des Bereichs Allgemeine Qualifikation (AQua) im 

Bachelor-Studiengang Sprach-, Literatur- und 

Kulturwissenschaften. 

Voraussetzungen 

für die Vergabe 

von 

Leistungspunkte

n 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die 

Modulprüfung bestanden ist. Die Modulprüfung 

besteht aus einer Kurzpräsentation im Umfang von 

10 Minuten und einer Sprachklausur im Umfang von 

90 Minuten. 

Leistungspunkte 

und Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben 

werden. Die Modulnote ergibt sich aus dem 

Durchschnitt der Noten der beiden 

Prüfungsleistungen. 

Häufigkeit des  

Moduls 

Das Modul wird jedes Studienjahr, beginnend im 

Wintersemester, angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. 

Davon entfallen 60 Stunden auf die Präsenz und 90 

Stunden auf das Selbststudium inklusive der 

Prüfungsvorbereitung und -durchführung. 

Dauer des 

Moduls 

Das Modul umfasst ein Semester. 

 

  



Modulnummer Modulname Verantwortlicher 

SLK-MA-EB-FM Fachausbildung – Freies 

Modul  

Studiendekan der 

Fakultät Sprach-, 

Literatur- und 

Kulturwissenschaften 

Inhalte und  

Qualifikationsz

iele 

Das Modul umfasst im weitesten Sinne 

berufsrelevante Schlüsselqualifikationen. Je nach 

Wahl des Studierenden sind dies Kenntnisse in 

anglistischen und amerikanistischen, 

germanistischen, klassisch philologischen, 

romanistischen, slavistischen und/oder weiteren 

geistes- und/oder sozialwissenschaftlichen 

Bereichen. 

Bei entsprechender Wahl besitzt der Studierende 

interdisziplinäre Kenntnisse im sprach-, 

literatur- oder kulturwissenschaftlichen Bereich 

und/oder in weiteren geistes- und 

sozialwissenschaftlichen Fächern. Weiterhin 

verfügt er über Schlüsselkompetenzen, speziell in 

den Bereichen anglistischer und 

amerikanistischer, germanistischer, klassisch 

philologischer, romanistischer und/oder 

slavistischer Sprach- und Literaturwissenschaft. 

Des Weiteren besitzt er kommunikative Kompetenzen 

und Kenntnisse in Interkultureller Kommunikation. 

Der Studierende ist in der Lage, 

fachübergreifende Fragestellungen in ihren 

disziplinären wie interdisziplinären Kontexten zu 

verorten und problemorientiert zu bearbeiten. 

Qualifikationsziel sind spezifische 

Wissensbestände der eigenen und/oder anderer 

Disziplinen anzueignen, die für das 

forschungsorientierte Arbeiten ebenso wie für das 

angestrebte Berufsfeld von Relevanz sind. 

Lehr- und  

Lernformen 

Das Modul umfasst: 

 Lehr- und Lernformen nach § 5 im Umfang von 4 

SWS und 

 Selbststudium. 

Die Lehrveranstaltungen sind im angegebenen 

Umfang aus dem Handbuch des Ergänzungsbereichs 

für den Master-Studiengang Sprach-, Literatur- 

und Kulturwissenschaften zu wählen. Dieses wird 

inklusive der jeweils erforderlichen 

Prüfungsleistungen zu Semesterbeginn 

fakultätsüblich bekannt gegeben. 

Voraussetzungen 

für die 

Teilnahme 

 

Verwendbarkeit Das Modul ist eins von zwei Wahlpflichtmodulen im 

Rahmen des Teilbereichs Fachausbildung des 



Ergänzungsbereichs im Master-Studiengang Sprach-, 

Literatur- und Kulturwissenschaften der 

Teilfächer Anglistik und Amerikanistik, 

Germanistik, Klassische Philologie, Romanistik 

und Slavistik, von denen mindestens eins zu 

wählen ist. Das andere Wahlpflichtmodul im 

Teilbereich Fachausbildung heißt SLK-MA-EB-EFM. 

Voraussetzungen 

für die Vergabe 

von 

Leistungspunkte

n 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die 

Modulprüfung bestanden ist. Die Modulprüfung 

besteht entweder aus: 

 einem Kurzbeitrag im Umfang von 10 Minuten und 
einer kombinierten Arbeit im Umfang von 120 

Stunden 

oder  

 einer Kurzüberprüfung im Umfang von 30 Stunden 
und einer kombinierten Arbeit im Umfang von 120 

Stunden 

oder  

 zwei lektürebezogenen Aufgaben im Umfang von 

jeweils 90 Stunden. 

Leistungspunkte 

und Noten 

Durch das Modul können 10 Leistungspunkte 

erworben werden. Die Modulnote ergibt sich aus 

dem Durchschnitt der Noten der einzelnen 

Prüfungsleistungen. 

Häufigkeit des  

Moduls 

Das Modul wird jedes Studienjahr, beginnend im 

Wintersemester, angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 300 Stunden. 

Davon entfallen 240 Stunden auf das Selbststudium 

inklusive der Prüfungsvorbereitung und -

durchführung. 

Dauer des 

Moduls 

Das Modul umfasst zwei Semester. 

 

  



Modulnummer Modulname Verantwortlicher Dozent 

SLK-MA-FaEB-EFM Fachausbildung – 

Erweitertes Freies Modul  

Studiendekan der 

Fakultät Sprach-, 

Literatur- und 

Kulturwissenschaften 

Inhalte und  

Qualifikationsz

iele 

Das Modul umfasst ausgewählte Themen in den 

folgenden Fachgebieten: anglistischen und 

amerikanistischen, germanistischen, klassisch 

philologischen, romanistischen, slavistischen 

und/oder weiteren geistes- und/oder 

sozialwissenschaftlichen Bereichen. 

Bei entsprechender Wahl besitzt der Studierende 

vertiefte interdisziplinäre Kenntnisse im sprach-

, literatur- oder kulturwissenschaftlichen 

Bereich und/oder in weiteren geistes- und 

sozialwissenschaftlichen Fächern. Weiterhin 

verfügt er über fundierte Kompetenzen, speziell 

in den Bereichen anglistischer und 

amerikanistischer, germanistischer, klassisch 

philologischer, romanistischer und/oder 

slavistischer Sprach- und Literaturwissenschaft. 

Des Weiteren besitzt er gefestigte kommunikative 

Kompetenzen und erweiterte Kenntnisse in 

Interkultureller Kommunikation. Der Studierende 

ist in der Lage, fachübergreifende 

Fragestellungen in ihren disziplinären wie 

interdisziplinären Kontexten zu tiefgreifend und 

problemorientiert zu bearbeiten. 

Qualifikationsziel sind fundierte Wissensbestände 

der eigenen und/oder anderer Disziplinen 

anzueignen, die für das forschungsorientierte 

Arbeiten ebenso wie für das angestrebte 

Berufsfeld von Relevanz sind. 

Lehr- und  

Lernformen 

Das Modul umfasst: 

 Lehr- und Lernformen nach § 5 im Umfang von 6 

SWS und 

 Selbststudium. 

Die Lehrveranstaltungen sind im angegebenen 

Umfang aus dem Handbuch des Ergänzungsbereichs 

für den Master-Studiengang Sprach-, Literatur- 

und Kulturwissenschaften zu wählen. Dieses wird 

inklusive der jeweils erforderlichen 

Prüfungsleistungen zu Semesterbeginn 

fakultätsüblich bekannt gegeben. 

Voraussetzungen 

für die 

Teilnahme 

 

Verwendbarkeit Das Modul ist eins von zwei Wahlpflichtmodulen im 

Rahmen des Teilbereichs Fachausbildung des 

Ergänzungsbereichs im Master-Studiengang Sprach-, 



Literatur- und Kulturwissenschaften der 

Teilfächer Anglistik und Amerikanistik, 

Germanistik, Klassische Philologie, Romanistik 

und Slavistik, von denen mindestens eins zu 

wählen ist. Das andere Wahlpflichtmodul im 

Teilbereich Fachausbildung heißt SLK-MA-EB-FM. 

Voraussetzungen 

für die Vergabe 

von 

Leistungspunkte

n 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die 

Modulprüfung bestanden ist. Die Modulprüfung 

besteht entweder aus: 

 einem Kurzbeitrag im Umfang von 10 Minuten und 
einer lektürebezogenen Aufgabe im Umfang von 90 

Stunden und einer kombinierten Arbeit im Umfang 

von 120 Stunden 

oder  

 einer Kurzüberprüfung im Umfang von 30 Stunden 
und einer lektürebezogenen Aufgabe im Umfang 

von 90 Stunden und einer kombinierten Arbeit im 

Umfang von 120 Stunden 

oder  

 drei lektürebezogenen Aufgaben im Umfang von 

jeweils 90 Stunden. 

Leistungspunkte 

und Noten 

Durch das Modul können 15 Leistungspunkte 

erworben werden. Die Modulnote ergibt sich aus 

dem Durchschnitt der Noten der einzelnen 

Prüfungsleistungen. 

Häufigkeit des  

Moduls 

Das Modul wird jedes Studienjahr, beginnend im 

Wintersemester, angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 450 Stunden. 

Davon entfallen 360 Stunden auf das Selbststudium 

inklusive der Prüfungsvorbereitung und -

durchführung. 

Dauer des 

Moduls 

Das Modul umfasst zwei Semester. 

 

 


